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Verkehrskontrolle in Waiblingen:
Drogenfahrerin ohne Lizenz erwischt

Im Rems-Murr-Kreis: Autofahrer unter Drogen kontrolliert,
Diesel-Diebstahl aus LKW und Betrugswarnung für

Senioren.
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Polizeipräsidium Aalen

Die Herausforderungen der Sicherheit im
Rems-Murr-Kreis

Die jüngsten Vorfälle im Rems-Murr-Kreis werfen ein Licht auf
die kritischen Fragen der Sicherheit und der
Kriminalitätsprävention in der Region. In dieser Woche gab es
mehrere bemerkenswerte Ereignisse, die sowohl Autofahrer als
auch Bürger vor neue Herausforderungen stellen.

Drogeneinfluss am Steuer: Ein
Alarmzeichen

Am Donnerstag um 02:40 Uhr wurde ein 25-Jähriger in
Waiblingen-Beinstein während einer Verkehrskontrolle
angehalten. Die Polizei stellte fest, dass der Fahrer unter dem
Einfluss verschiedener Drogen stand und zudem keine gültige
Fahrerlaubnis besaß. Er hatte sich ein Fahrzeug ausgeliehen und
dem Eigentümer einen gefälschten belgischen Führerschein
vorgelegt. Dies wirft Fragen zur Wachsamkeit von
Fahrzeugbesitzern auf und verdeutlicht die Notwendigkeit einer



sorgfältigen Überprüfung von Ausweisen.

Diesel-Diebstahl: Ein zunehmendes Problem

Ein weiterer Vorfall, der die Sicherheit im Straßenverkehr
betreffen könnte, geschah am Donnerstagmorgen in Winnenden-
Bürg, wo der Tank eines Lkw aufgebrochen und 150-180 Liter
Diesel entwendet wurden. Dieser Diebstahl zeigt nicht nur die
Verletzlichkeit von Parkplätzen für Lkw, sondern auch, wie
wichtig es ist, Überwachungsmaßnahmen zu ergreifen, um
Diebstahl und Vandalismus entgegenzuwirken. Die Polizei bittet
um Hinweise, um den Täter ausfindig zu machen.

Vorsicht vor Betrug: Schutz der Bürger im
Fokus

Ein alarmierendes Phänomen ist die Betrugsmasche, bei der sich
Täter als Bankmitarbeiter ausgeben, um an persönliche Daten
zu gelangen. Eine Seniorin aus Plüderhausen wurde am
Mittwochvormittag Opfer eines solchen Betrugs, als sie ihre
Geldkarte aushändigte, ohne die Situation zu hinterfragen. Dies
verdeutlicht den dringenden Bedarf an Aufklärung und
Sensibilisierung der Bürger, insbesondere älterer Menschen, für
die Gefahren von Telefonbetrug und anderen betrügerischen
Praktiken.

Ratschläge der Polizei für Bürger

Die Polizei rät allen Bürgern, niemals ihre Debit- oder
Kreditkarten an Fremde zu übergeben und ihre PIN unter keinen
Umständen preiszugeben. Transaktionen und Anfragen sollten
immer kritisch hinterfragt werden. Bei Unsicherheiten ist es
ratsam, direkt mit der eigenen Bank Rücksprache zu halten.

Fazit: Gemeinsame Anstrengungen für
mehr Sicherheit



Die jüngsten Ereignisse im Rems-Murr-Kreis verdeutlichen die
Notwendigkeit einer verstärkten Zusammenarbeit zwischen
Polizei und Gemeinschaft, um Sicherheitsrisiken zu minimieren.
Jeder kann dazu beitragen, die Nachbarschaft sicherer zu
machen, indem er wachsam bleibt und verdächtige Aktivitäten
meldet.
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